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Nr. 1: Kultussteuerbeschluss 2019 für Hinduistischen Gemeinden in Deutsch-

land, K.d.ö.R, Gebietsteil Land Nordrhein-Westfalen 

Der Oberste Priesterrat und der Oberste Priester der Hinduistischen Gemeinde in Deutsch-

land, K.d.ö.R. fassen gemeinsam gem. § 4 Abs. 1 – 3 HinduKuStO den nachfolgenden  

„Kultussteuerbeschluss für den nordrhein-westfälischen Teil der Hinduistischen Gemeinde 

in Deutschland für das Steuerjahr 2018“ („HinduKuStBeschl2018NRW“)Der HinduKuStBe-

sch2018 wird für das Kirchensteuerjahr 2019 verlängert. Die Festsetzungen bleiben gleich. 

 
Hamm, im Dezember 2018 

Der Oberste Priester und der Oberste Priesterrat 

 

Nr. 2 Anerkennung des HinduKuStBeschl2019 NRW 

Das Finanzministerium der Finanzen für das Land NRW hat dem HinduKuStBeschl2019 zuge-

stimmt.  

Hamm, den 20.01.2019 Der Oberste Priester der Hinduistischen Gemeinde in Deutschland 

Nr. 6 Erklärung des Obersten Priesters 
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Die vorstehenden Beschlüsse und Veröffentlichungen  (Nr. 1 und Nr. 2 dieses Amtsblattes des 

Jahrgangs 2019, Nr. 1) samt dieser Erklärung werden noch am heutigen Tage offiziell durch 

Aushang und auf der Homepage der Hinduistischen Gemeinde in Deutschland veröffentlicht 

und treten mithin nach deren Bestimmungen unmittelbar in Kraft. Die Kirchensteuerordnung 

und der Kultussteuerbeschluss treten damit zum 01.01.2018 in Kraft.   

Hamm, den 18.01.2019 

Der Oberste Priester 
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